
DJK erneut auswärts bei Zweitliga-Absteiger erfolgr eich 
Stefan Spiegel bester Eichstätter Akteur in der Schlusspaarung mit 589 Holz 
 
Partenstein (rbm) Im zweiten Auswärtsspiel der noch jungen Bayernliga-Saison führte es die DJK 
Eichstätt zum Absteiger aus der 2. Bundesliga Alle Neun Partenstein und gewannen, wie schon im 
ersten Auswärtsspiel bei einem Absteiger, wiederrum mit 6:2 Mannschaftspunkten bei 3360:3348 Holz. 
Auf der weit entfernten Anlage an der Grenze zu Hessen entwickelte sich vom Start weg eine span-
nende und hart umkämpfte Partie zwischen Ferdinand Bleiziffer gegen Andreas Weigand und Christian 
Niebler gegen Thomas Schwartz. Bleiziffer hielt seinem Widersacher stets Parole, musste sich jedoch 
mit 1,5:2,5 Satzpunkten bei guten 574:588 knapp geschlagen geben. Niebler lieferte sich ebenso ein 
packendes Duell, welches er mit 2:2 SP bei 544:530 für sich entschied und den ersten Mannschafts-
punkt einfuhr. Mit einem Unentschieden im Rücken bekamen es Jürgen Frey und Kapitän Andreas 
Niefnecker mit Marcus Lang und Georg Zenglein zu tun. Frey fand vor allem in die Vollen nicht in die 
Partie, was er durch sein gutes Abräumen nicht wegmachen konnte und hatte gegen den Tagesbesten 
mit 0:4 bei 528:598 klar das Nachsehen. Niefnecker begann sehr stark (303:279) und gewann beide 
Sätze zum Start. Im dritten Durchgang verlor er durch das recht unsportliche Verhalten seines Gegners 
die Fassung und musste etwas abreißen lassen. Im Schlussabschnitt setzte er dem Spiel wieder sei-
nen Stempel auf und holte trotz weniger Hölzer (568:579) mit 3:1 SP den so wichtigen zweiten Mann-
schaftspunkt. Wie schon in den letzten Partien lag es nun wieder an der Eichstätter Schlusspaarung, 
bei ausgeglichenem Punktekonto den Rückstand von 81 Holz zu drehen. Mit diesem Willen gingen 
Michael Niefnecker und der durch das Fehlen von Christian Buchner in die Schlusspaarung rückende 
Stefan Spiegel gegen Andreas Kranz und Florian Lehner auf die Bahnen. Beide Domstädter zeigten 
guten bis sehr guten Kegelsport und drehten bereits nach drei Durchgängen die Partie zu einem klei-
nen Vorspung von 8 Holz bei je 2:1 SP und einem großen Holzplus in den Einzelduellen, sodass jedem 
der Mannschaftspunkt so gut wie nicht mehr zu nehmen war. Nun galt es im letzten Durchgang, das 
Ergebnis auszubauen bzw. zumindest zu halten, damit beide Punkte mit in die Bischofsstadt genom-
men werden können, denn drehen die beiden Hausherren das Spiel noch, würde dies ein Unentschie-
den bedeuten, das die Eichstätter jedoch bereits sicher hatten. Nach einem langen, aufreibenden und 
sehr spannenden Finale hielten die Rot-Weißen dem Druck stand und brachten den knappen, aber 
völlig verdienten Sieg bei 12 Holz Vorsprung unter großem Applaus und Jubel in trockene Tücher. 
Niefnecker gewann sein Duell mit 3:1 SP bei 557:505 und Spiegel überzeugte als bester Altmühltaler 
mit 2,5:1,5 SP bei sehr guten 589:548. Durch diesen Erfolg beim Zweitliga-Absteiger klettern die 
DJK´ler in der Tabelle auf den 4. Tabellenplatz vor, der am kommenden Samstag beim Heimspiel 
gegen den punktverlustlosen Tabellenführer Luhe-Wildenau gefestigt und der ersten Bayernliga-Heim-
sieg eingefahren werden soll. 
 
  
 Stefan Spiegel war mit sehr guten 589 Holz 
 bester Eichstätt Akteur beim Auswärtsspiel 
 beim Zweitliga-Absteiger Partenstein. 


